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Grundwortschats lür die Jahrgang$tufen 1 und 2

A
ab
acht
also
alt (älter)

die Ampel
die Antwort (antworten)

dor Apfel (Apfel)

derAp.il
arbeiten

derArm
der Ast (Aste)

die Aufgabe
aufi/vachen (wacht auf,
wachte auf, aufgewacht)

das Auge
der August
das Auto

o
danken
dein

der Dezember

dich
der Dienstag

der Donnerstag

die Dose
drei

G
die Gabel
der Garten (Gärten)

geben (gibt, gab)
gehen (geht, ging,

gegangen)
gelb (gelbe)

das Geld (Gelder)

das Gemüse

das Gesicht
ge§und (ges!nde,

9esündet)
das Gras (Gräser)

groß (größer)
grün
gut

E

das Ei (Eieo
der Eimer

einmal
eins
elf

die Eltern

das Ende

en9
die Ente
die Erde

euch
die Eule

der Euro

c
der Cent

B
das Baby

baden
der Ball (Bälle)

die Bank (Bänke)

der Bauch (Bäuche)

bauen (das Gebäude)
der Eaum (Bäume)
das Bein

der Berg (Berge)

die Biene

das Bild (Bilder)

bin
die Bime
das Blatt (Blätter)

blau
bleiben (bleibt, blieb,
geblieben)

blühen (blüht)

die Blume
die BIüte

der Boden (Böden)

braun
der Brief

bringen (bringt, brachte,
gebrächt)

das Brot
der Bruder (Brüder)

das Buch (Büch6r)

bunt
die Burg (Burgen)

der Busch (Büsche)

F

fallen (fällt, fiel)
fangen (fän9t, fng)

der Februar
das Feld (Felder)

das Feuer
finden (fand, gefunden)

der Finger
die Flasche

fliegen (fliegt, flog,
geflogen)

der Flügel

ftagen (fragt)

die Frau
der Freitag

freuen (die Freude)
der Freund (Freundei

die Freundin)

die Frucht (Früchte)

der Frühling
fünf

der Fuß (Füße)

H
das Häar {Haare)

haben (hat, hatte, gehabt)

der Hals (Hälse)

halten (hält, hielt)

die Hand (Hände)

harr (häder)
der Hase

das Haus (Häuser)

die Haut (Häute)

heiß
heißen (hieß)

helfen (hilfl, geholfen)

hell
der Herbst

heute

die Hexe
die Hilfe
ddr Himmel

hören
die Hose
d6r Hund (Hunde)

hundert

I
der lgel

tmmer

J
ja

das Jahr
der Januar
der Juli
der Junge
der Juni
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der l\,,lontag

morgen

der l\4und (Münder)

müssen (muss, musste,
gemusst)

die N,lutter ([4ütter)

N

die Nacht (Nächte)
der Name

die Nase

der Nebel
nein
neu

neun
nie

de. November

o
das Obst

oft
das Ohr
der Oktober

der Onkel

P

das Pferd (Pferde)
pflanzen

pflegen (pflegt)

die Pizza
die Puppe

s
der Safl (Säfte)

sagen (sagt)
däs Salz
der Samstag
der Sand (sandig)

der Salz (Säke)
schauen

scheinen (schien,
geschienen)

die Schere

däs Schifi
schlafen (schläft , schlieO

schlagen (schläqt, schlug)

der Schnee

schneiden (schnitt,
gesch nitten )

schnell
schön

sihreiben (schreibt,
schrieb, geschrieben)

der Schuh (Schuhe)

die Schule
schwaz

die Schwester
sechs
sehen (sieht, sah)

die Seife
di6 S6it6
di6 Sekunde
der September

sieben

singen (singt, sang,
gesungen)

sitzen (sitzl, saß,
gosos§gn)

där sohn (söhne)
sollen

der Sommer
die Sonne

der Sonntag
spielen

der Sport

stehen (steht, stand,
gestanden)

stellen
der Stift

still
die Stunde

§uchen

L
lachen

das Laub
laufen (läuft, lief)

laut
leben (lebl)
legen (legt, lag)
leicht
leise
lernen
lesen (liesl, las)

das Licht
lieb (lieben)

liegon (liegt, Iag,
gelegen) o

quaken

M

machen
das Mädchen
der Mai

malen
der Mann ([.,]änner)

det Mätz
die [raus (Mäuse)

die i,ililch

die Minute
der Mittwoch

mögen (mag, mo6hte,
gemocht)

der Monat

R
der Raum (Räume;

aufräumen)
die Raupe

rechnen
reden

der Regen
reich

reisen
der Ro6k (Röcke)

rcllen
rot

der Rücken
rufen (rie0

K
der Käfer
der Kalonder

kalt (kälter; die Kälte)

die Katze
kaufen

das Kind (Kinder)

die Klasse

das Kleid (Kleideo
klein
kommen (kam)

können (kann, konnte,
gekonnt)

der Kopf (Köpfe)

der Körper

krank
die Küche

die Kuh (Kühe)
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A
derAbend (Abende)

ähnlich
ändern

anders
die Angst (Angste; ängstlich)

ärgem

der Arzt (die Arztin)

D
die Decke

denken (dachte, godacht)

deutsch
(das Deutschland)

dick
der Donner (donnern)

dlaußen
drehen

der Druck (drü6ken)

dumm (die Dummheit)
dunkel

dünn
dürfen (darf' durite, gedurfr)

de. Durst (durstig)

der Fluss (Flüsse)

fl üssig (dio Flüssigkeit)
frei (die Froiheit)
fremd (fremdor;

der Fremde)
fressen (frisst, fraß)

der Friedeh (friedlich)

frieren (frc., gefroren)

frisch
ftöhlich
frühsttlcken

(da6 Frühstück)

der Fuchs (Füchse)
fühlen (das Goflihl)
füllon

B
backen (der Bäcker)

die Bahn
bald
beginnen (begann,

begonnen)

das Beispiel
beißen (biss, gebissen)

belohnen
beobachten
bequem
bereits (bereit)

der Boruf
bessea

das Bett
bevor
bewegen (bewegt)

bezahlen

biegen (biegt, bog,
gebogen)

bisschen

bitten (bat, gebeten)

blicken (der Blick)
blind (blinde)

der Elitz (blitren)
bloß
bohren

das Boot
böse
boxen

der Brand (Brände)

brennen (b€nnte,
gebrannt)

die Brille
die Brücke

E

die Ecke (eckig)

ehrlich
eigentlich
entdecken

entfemen (die Entfemung)

entwickeln
(die Entwicklung)

erklären (die Erklärung)
erlauben (erlaubt;

die Erlaubnis)
erleben (erlebt;
das Edebnis)

emähren
erschrecken (erschrak,

eßchrocken)
erwarten (die EMartung)
etzäh!en (die Ezählung)
essen (isst, aß, gege§sen)

das Europa

G
das qebäude (bauen)

die Geburt (der Geburtstag)
die Gefahr (gefährlich)

gefallen (gefällt, qefiel)
geheim (das Geheimnis)

die Gemeinde
das Geschäft
das Geset

gestern

gewinnen (gewann,
gewonnen)

das Gewitter
gießen (goss, gegossen)
glatt

das Glück (glückiich)
glühen

der Gott (Götter)

der Gruß (Grüßei gRißen)

F

fahren (fährt, fuho
das Fahrrad (Fahrräder)

die Familie
der Fehler
die Ferien
der F€rnseher (fernsehen)

fertig
fett (das Fetl)
feucht (die Feuchtigkeit)

die Feuerwehr

der FIeiß (fleißig)

fließen (floss, geiossen)
das Flugzeug (Flugzeuge)

H

das Handy

hängen (gehangen;
der Hang)

häufig (der Haufen)

die Hecke
heizen (die Heizung)

das Hemd (Hemden)

der Hen
die HiEe

hoffen (hoffenllich)
die Höhe

hohl(die Höhle)
der Hunger (hungrig)

c
der Computer

GrundwortschaE fürdie Jahrgangsstufen 3 und 4

L
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T
der Tag Oage)
die Tante
die Tasche
die Tasse
das Taxi
der Tee
das Tier
die Tochter (Töchter)

toll
tragen (trägl, trug)
trinken (lrank, getrunken)
turnen

w

warm (wärmer; die
Wärme)

waschen (wäscht, wusch)
das Wasser

weg

der Weg (Wege)

weiß

wenig

werden (wird, wurde,
geworden)

das Wetter
die Wiese
derWind (Winde)
der Winler
die Woche
die Wolke

wollen (will)

das Wort (Wörter)

der Wunsch (Wünschel
wünschen)

z
der Zahn (Zähne)

der zeh (Zehen)
zehn
zeigen (zeigt)

das zimmer

zwöll

u
üben (übt)

die Uhr

der Vater (Väter)
versuchen
vier

der Vogel (Vögel)
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N

der Nachmittag
nächste (nächster)

nah (die Nähe)
nähen (die Naht)

die Nahrung

nass (die Nässe)

die Natur (natürlich)

nehmen (n,mmt, nahm,
genommen)

niemand (niemanden)

die Nummer (nummerieren)

die Nuss {Nüsse)
nützlich

s
sammeln (die Sammlung)
schalten (der Schalter)

scharf (schärfer;
die Schärfe)

der Schatten

schieben (schiebt,schob,
geschoben)

schief

schließen (schloss,
geschlossen)

schließlich
das Schloss (Schlösser)

der Schlüssel
schmecken

der SchmuL (schmuEig)
der Schreck (s6hrecklich)

schreien (schrie,
geschrien)

der S'ch'rtz (schützen)

schweigen (schweigt,
schwieg, geschwiegen)

schwierig
(die Schwieriokeit)

schwimmen (s6hwamm,
geschwommen)

schwitzen
der See

seit
der Spaß
der Spaziergang

spät (die Verspätung)
der Spiegel

spilz (die Spitze)
die Stadt (Städte)

der Stamm (Stämme)

die Stange
stark (stärker)

der Stiel

stimmen
der Stoff
der Strand (Strände)
die Straße

der Strauch (Sträucher)

der Strauß (Sträuße)

streiten (stritt, gestritten;
der Streit)

das Stück
der Stuhl (Stühle)

der Sturm (Stürme; stürmisch)
süß (die Süßigkeit)

K

der Käfg
der Kamm (kämmen)

kaputt

kennen (kannte, gekannt)

klar
klettern

die Kraft (Kräfte; kräftig)
kraEen

die Kreuzung
kriechen (kroch,
gekrochen)

der Krieg (Kriege)

kühl(kühlen)
der Kuss (Küsse)

L

das Land (Länder)
iang (länger)
langsam

der Lärm
lassen (lässt, ließ)

der Lehrer (die Lehrerin)
letze (letäer)
leuchten

das Lexikon (Lexika)
das Lied (Lieder)

links
der Löffel

M

der N4agnet

die Maschine
das Meer

messen (misst, maß)
das lvlesser
die Miete
der lvittag
die Mille

mixen (der Mixer)
das [,,loos

der [,,]üll

I

impfen (die lmptung)
informieren (die

lnformation)
das lnteresse (interessant)

J
jede (ieder)
jemand (jemanden)
jeEt
jung (iünger)

o
ob

offen (öffnet, öfinete,
geöffnet)

das Ostem

I

P
packen (das Päckchen)

das Paket

das Papier
passen

der Pilz

der Platr (Plätze)
plöElich

das Programm

o
das Quadrat

quälen (die Qual)
die Quelle

R
das Radio

raten (rät, riet; das
Rätsel)

rcchls
das Reh (Rehe)

reißen (ri8s, gerissen)
rennen (rannte, geralnnt)

richtig

riechen (roch, gerochen;
der Geruch)

die Ruhe (ruhig)

dhren
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T

die Tabelle
die Tanne

tausend (tausende)
die Technik
das Telefon (telefonieren)
der Teller
dje Temperatur
de. Text
das Theater
das Thermometer
tief (die Tiefe)
die Träne
derTraum Oräume; lräumen)

treffen (trifft, traf,
getroffen)

trocken

u
überqueren

ungelähr
der Unterricht
de.lJrlaub (Urlaube)

die Vase

verbieten (verbot,
verboten, das Verbot)

veörauchen

verbrennen (veörannte,
veörannt,
die Veörennung)

vergos§en (vergisst,
vergaß)

der Verkehr
verleEen (die VerleEung)
veriieren (verlor, vedoren)

verpacken
(die Verpackung)

verschmulzen
(die VerschmuDung)

vielleicht
voll (vollständig)

die Vorfahrt
die Vorsicht (vorsichtig)

w
wachsen (wächst, urchs;

das Gewächs)

wählen (die Wahl)
während

derWald (Wälder)
wechsoln

der Wecker (weckon)

wichtig

wiegen (wiegt, wog,
gewogen)

wild (wilde)

wissen (weiß, wusste,
gewusst)

die Wurzel

z
die zähl (zählen)

zeichnen

die Zeitung
das Zougnis

ziehen (zieht, zog,
gezogen)

das Ziel (zielen)
der Zucker
die Zukunft

zurück
zusammen

die Zwiebel
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